
Die Mini-Musiker
Auch die musikalische Früherziehung kommt an der Kreismusikschule nicht zu kurz

F ür die Musik ist es im Grunde
nie zu früh. Bereits kleine
Kinder haben Freude daran,

wenn mit ihnen gesungen und musi-
ziert wird. Deshalb gibt es an der
Kreismusikschule auch spezielle
Angebote für die ganz Kleinen, Kin-
der im Kindergarten- und auch im
Grundschulalter.

• Die Musikzwerge: Die Gruppe der
Musikzwerge setzt sich aus den
Kindern im Alter von ein bis drei
Jahren sowie ihrer Bezugsperson
zusammen. Diese Person können
Mutter, Vater oder auch ein Großel-
ternteil sein. Es wird je nach An-
meldungen darauf geachtet, dass
die Altersspanne der Kinder nicht
zu weit auseinanderklafft. Bei den
Musikzwergen wird gemeinsam ge-
sungen und getanzt. Außerdem
kommen elementare Instrumente
zum Einsatz. Auch Fingerverse und
Kniereiter gehören dazu. Die Klei-
nen sollen auf diese Weise in die
Welt der Musik eingeführt werden
und die Bezugspersonen ein Reper-
toire aufbauen, das dann auch im
Alltag eingesetzt werden kann.

Der Unterricht findet wöchent-
lich in 45-minütigen Einheiten
statt.

• Musikalische Früherziehung: Die
Musikalische Früherziehung ist für
Kinder im Alter von vier bis sechs
Jahren (Kindergartenkinder) ge-
dacht. Es gibt zwei Unterrichtsjah-
re. Inhalte sind Lieder, Tänze, Mu-
sikhören, elementares Instrumen-
talspiel, Geschichten und Gedichte,
klassische Instrumente kennenler-
nen und einfach Spaß an der Musik

entwickeln. Der Unterricht findet
ebenfalls wöchentlich statt und
dauert 45 Minuten.

• Musikalische Grundausbildung:
Die Musikalische Grundausbildung
richtet sich an Grundschulkinder
der 1. und 2. Klasse. Wer zusätzlich

ein Instrument an der Kreismusik-
schule erlernt, bekommt im Alter
von sechs bis Jahren die Musikali-
sche Grundausbildung kostenlos.
Aber es sind auch Kinder willkom-
men, die sich erst noch darüber
klarwerden wollen, welches Instru-
ment sie mal spielen wollen.

Im Gruppenunterricht wird ge-
meinsam gesungen, sich bewegt,
Musik gehört, mit elementaren In-
strumenten gespielt, begleitet und
vertont. Ein wichtiger Bestandteil
ist auch, Noten und Notenwerte
kindgerecht mit Arbeitsblättern zu
erlernen. – ver –
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Straubing-Bogen

Ein kleiner Bub versucht sich an einer Spielzeug-Trompete. Um mit dem Musizieren zu beginnen, ist es im Grunde nie zu
früh. An der Kreismusikschule gibt es deshalb auch schon Angebote für die ganz Kleinen.  Foto: Verena Lehner


